
NaiS / Formular 1 

Gemeinde: Ort:

Koordinaten: Meereshöhe:  Beilagen: Formular    2 3 4 5 Plan 1:5000 Fotoprotokoll

 Situationsskizze:  ca. 1:2000

Fläche (a):

Die Bacheinhänge (sanierte Flächen) werden als Niederwald

bewirtschaftet (Anwuchs bis Dickung). Alle acht Jahre wird eine Teil-

fläche auf den Stock gesetzt. Die Bestandesränder sind vor allem im 

Stangenholzalter. Im oberen Bereich stehen auch einzelne starke

Buchen und Tannen. In der Weiserfläche sind keine Oberflächen-

rutschungen sichtbar.

BearbeiterIn:

Hangneigung:

Rübi 2 02.10.2013105 J. Odermatt / A. Mathis

 Weiserfl. Nr.:

 Grund für Weiserfläche: (Geltungsbereich u. Fragestellung)

Erosion und Rutschungen auf den sanierten Bacheinhängen verhindern.

Funktioniert die Idee der Niederhaltung auch langfristig?

Wie verändert sich die Baumartenzusammensetzung?

Welches ist die ideale Schnitthöhe und der ideale Zeitabstand der

Pflegeeingriffe in den Teilflächen. (Aktuell: Schnitthöhe auf Boden; alle

8 Jahre ein Eingriff in der Teilfläche)

 Bestandesbild: (Profilskizze, Kurzbeschrieb)

Rutschung, Erosion, Murgang

Zieltyp:

Fassung: NW07E

Schutzwald

 Waldfunktion(en):

Situation 

Andere:

Datum:

930 - 1085

Buochs

Fotostandort

F2

Ecke mit Metallpfosten

N

Ta alle 15-20m

Ta alle 
15-20m

Brombeeren Kein grosses Problem
(evtl. Armenische Brombeere).

BAh, Weiden, Erlen, Li, Bi, Es, Fi/Ta
Roter Hartriegel

BAh, Es, Er, Weiden, Ul, Pa, Bi, Mb, Fi, Ta; Seidelbast, 
woll. Schneeball, gem. Schneeball, Geissblatt, Holunder

Wanderweg

Grenze Fläche
= Bachmitte

F3

F1


